
Zärrher Unterländer
Freitag, ro. Oktober zor4

Freundschaftlicher
Wettkampf
AnMBRUsTscxÜfztru zÜnl-nuo Das Züri-Land-Freund-
schaftsbundschiessen der Vereine Bisikon, Nürensdof Ober-
wil, Ottikon und Tagelswangen fand dieses Jahr turnusgemäss
in Nürensdorf statt. Als Gastselrtion wurde Buhwil-Neukirch
aus dem Thurgauer Verband eingeladen.

An diesem jährlichen Anlass gibt
es, mit Ausnahme der Sektions-
wertung, einige Besonderheiten.
So werden beispielsweise die
Gruppenzusammenstellungen
ausgelost, was jeweils mit einigen
lfberraschungen verbunden is!,
und im Gabenstich wird auf die
nicht mehr offizielle 2Oer-Schei-
be geschossen. Zu den Besonder-
heiten gehört aber auch, dass die
Nachwuchsleute, auch solche, die
an normalen Wettkämpfen noch
nicht schiessen können, mitge-
nommen und betreut werden.
Nicht zuletzt, weil der Sektions-
wettkampf nicht in die Jahres:
wertung des EASV aufgenommen
wird.

Dass Nachwuchsleute an die-
sem Freundschaft sschiessen will-
kommen sind, kam beim ASV Nü-
rensdorf besonders deutlich zum
Ausdruck. Dank des schweizweit
wohl grössten Nachwuchskurses
mit 2l Jungschützen nahmen re-
kordverdächtige 35 Teilnehmer
am Sektionswettkampf teil.

Sozusagen als Lohnfür die aus-
gezeichnete Nachwuchsarbeit
konnte Nürensdorf den Sekltions-
wettkampf mit 56,691 Punkten
für sich entscheiden.

r3-Jähriger überraschte

Im Gabenstich gab es eind grosse

Überraschung durch den erst
l3-jährigen Sven Bachofner aus
Theilingen (ASV Nürensdorf), der
mit Il5 von möglichen I20 Punk-
ten den l.Rang belegte. Mit dem
Gesamttotal aller drei Resultate
(Sektion, Gruppe und Gabenstich)
gibt es aber auch hochstehende
Einzelwertungen um die Freund-
schaftsmeister Nachwuchs und
Aktive. Mit dem Tageshöchst-
resultat aller Teilnehmer wurde
die U23-Internationale Marcelina
Häringer aus Wallisellen (ASV
Nürensdorf) rnit 233 Punlrten (59,

60, LL4) trYeundschaft smeisterin
beim Nachwuchs. Bei den Aktiven
siegte mit 228 Punkten (s9, 5Z u2)
der ASV-Nürensdorf-Präsident
Richard Raschle. e

Die beiden erfolgreichen ASV-Nürensdorf-Schützen Marcelina Häringer
und Richard Raschle. ,pd


